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Dienstag den 8 Mai 1906

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 5 Mai
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſucht Am Bundesratstiſche Freiherr

pon Stengel
der zweiten Beratung der Zigarettenſteuer wird zunächſt S 3

Banderolenſteuererhebung unter Ablehnung des Antrags des Grafen
Mielezynski betr Wiederverwendungsmöglichkeit der gebrauchten Packungen
bezw Gewährung von Entſchädigungen dafür angenommen S 4 Ver
jährung der Steuer wird ebenfalls ohne Debatte angenommen S 5 ſieht
für Herſteller und Großhändler den Verpackungszwang für Zigarettentabak
und Zigaretten ſowie Zigarettenhülſen und Blättchen vor und räumt dem
Bundesrat die Befugnis ein im Falle der Umgehung der Steuer beim
Einzelverkauf beſondere Sicherungsmaßregeln für dieſen zu erlaſſen

Abg Jaeger Ztr erklärt ſeine Zuſtimmung zu der Kommiſſions
v Geyer Soz äußert Bedenken im Jntereſſe des Kleinverkaufs

Schatzſekretär Frhr von Stengel wendet ſich gegen den Abg Geyer
Der S 5 beziehe ſich nur auf den Herſteller und den Großhändler der
leinhändler bleibe vorläufig davon unberührt Nur bei Mißbrauch würde
auch der Kleinhandel getroffen Es werde aber der ſchonendſte Gebrauch
pon dieſer Bundesratsbefugnis gemacht werden So grauſam ſei der
Bundesrat nicht wie der Vorredner zu meinen ſcheine

Dr Wiemer freiſ Vp macht Bedenken gegen den letzten
Abſatz des F 5 geltend der dem Bundesrat die Befugnis gibt im Falle
der Umgehung der Zigarettenſteuer auch für den Einzelverkauf Sicherungs
maßregein zu treffen Der Schatzſekretär habe zwar eben Schonung ver
prochen aber dies genüge nicht Am beſten wäre es wenn man den

Verpackungs wang ſtreiche Denn durch den Verpackungszwang
werde die Hilfsinduſtrie die Lithographie Kartonage Pappe und Blech
induſtrie aufs ſchwerſte geſchädigt

Abg Dr Jaeger Ztr empfiehlt nochmals die Anträge der Kommiſſion
Der Berichterſtatter Abg Held ntl macht darauf aufmerkſam daß

die Bedenken der Vorredner ſchon in der Kommiſſion widerlegt ſeien wie
ſchon aus dem ſchriftlichen Kommiſſionsbericht hervorgehe

Abg Molkenbuhr Soz Gerade dieſer Paragraph zeigt uns deutlich
welche Schwächen ein extemporiertes Geſetz hat Ueber viele Punkte und
Beſtimmungen hat man ſich entweder unklar ausgedrückt oder man ſchweigt
mit des Sängers Höflichkeit ganz Jch muß den Herrn Berichterſtatter

bitten uns noch hier und da Aufklärung zu geben Der Abg
Wiemer hat vollſtändig recht wenn er ſagte daß die Hilfsinduſtrie durch
dieſen Paragraphen auf das ſchwerſte geſchädigt wird Schon jetzt ſind in
der KartonagenJnduſtrie eine ganze Reihe von Arbeiterentlaſſungen
erſolgt denn welcher Fabrikant wird ſich noch Zigarettenverpackungen
beſtelen da er ja gar nicht weiß wie das Geſetz geſtaltet wird Jch
nehme mal an ein Fabrikant hat ſich Zigarettenpackungen für 200 Stück
anfertigen laſſen Banderolen für 200 Stück gibt es aber nicht und daher
taun er die ganzen Packungen nicht brauchen Der ſtrittige Abſatz 5 iſt
ſo unklar wie möglich Jch frage den Herrn von Stengel was heißt es

im Falle der Umgehung Jſt es etwa eine Umgehung der Zigaretten
ſtener wenn ein Zigarettenraucher anfängt Zigarren zu rauchen Heiter
keit Er kann dann rauchen und zahlt keine Steuer Der Begriff Um
gang bedarf einer genauen Definition ſonſt weiß kein Menſch wann
eine Beſtrafung einzutreten hat Auch liegt die Gefahr vor daß einer
einer Umgehung ſich ſchuldig macht und 400 000 darunter leiden Jm
Geſetz ſind eheuer hohe Geldſtrafen bis zu 100 000 Mk vorgeſehen
Man ſollte daher doch wenigſtens etwas vorſichtiger ſein und ſich klarer

ausdrücken

Abg Dr Böckler Antiſ befürchtet von dem Geſetz auch ſchwere
Schädigungen für die Jnduſtrie Sie werfen ſchon jetzi ihre Schatten
voraus

Schatzſekretär Frhr von Stengel Es handelt ſich hier um einen
Teil der Steuervorlage der in der Kommiſſion ſelbſt entſtanden gewiſſer
maßen einen Jnitiatwantrag der Kommiſſion darſtellt Und deshalb wird
wohl der Herr Referent ſich der Mühe unterziehen die Angriffe zurück
zuweiſen Der Abg Molkenbuhr hat bemängelt daß garnicht ſubſtantiiert
ſei was eine Umgehung ſei Das iſt in den 88 15 17 genau feſtgeſtellt
z B dürfen geöffnete Pakete nicht nachgefüllt werden wer das tut weiß
daß er ſich einer Umgehung ſchuldig macht

Abg Dr Müller freiſ Vp Von S 5 gilt das Wort Vorne nickt
er und hinten pickt er Es wird dazu kommen daß um jede Zigaretten
fabrik eine doppelte und dreifache Umfriedigung gezogen wird die Fenſter
vergittert werden Eher wird keine Ruhe ſein id est die Ruhe des
Friedhofs Die Folge der Steuer wird ſein daß unſere heimiſche
Zigaretteninduſtrie rettungslos den ausländiſchen Zigarettentruſts geopfert
wird Sonderbar daß eine Partei die das Wort nattional in ihrem
Schilde führt ſich zu ſolch antinationaler Politik hergibt

Abg Geyer Soz wendet ſich gegen die ungeheuerlichen Defraudations
ſtrafen in dieſer Vorlage

Abg Held ntl antwortet als Referent der Kommiſſion auf die
einzeinen Fragen der Abgg Molkenbuhr c Er ſtellt feſt daß der Händler
auch in Zukunft nicht verpflichtet ſein würde die Marke des Herſtellers
zu führen er könne auch ſeine eigene nehmen

Für S 5 ſtimmen die Nationalliberalen mit Ausnahme des Prinzen
Carolath das Zentrum und die Rechte ſie ſind aber ſo ſpärlich vertreten
daß Gegenprobe verlangt wird Dagegen ſtimmen die ganze Linke die
Sozialdemokraten Prinz Carolath und die Antiſemiten Stürmiſche Zurufe
Das iſt die Mehrheit Jn der Tat ſcheint das der Fall da von dieſen
Gruppen eine größere Zahl von Abgeordneten anweſend iſt Gleichwohl
konſtatiert Graf Stolberg Das Bureau ſei einig daß jetzt die Minderheit
ſtche Der energiſche Widerſpruch der Linken bleibt ohne Wirkung 8 5
iſt alſo angenommen Ebenſo angenommen wird 8 6 Vorſchriften für
die Enfuhr Zu 87 Vorſchriften für die Betriebe 2c haben die Sozial
demokraten eine Beſtimmung beantragt die die Heimarbeit in der
Zgaretteninduſtrie rundweg verbietet
Abg v Elm Soz begründet dieſen Antrag Man dürfe nicht ſo
lange warten bis ein L eitergeſetz eingebracht werde ſondern in dem
Zigarettenſteuergeſetz ſelbſt das Verbot der Heimarbeit ausſprechen

Abg Erzberger Ztr Es iſt gefährlich über die Zigarettenſteuer
zu Pprechen denn die einzigen Sachverſtändigen ſitzen ja auf der Zuſchauer
wribüne Heiterkeit So ſagen wenigſtens die Jntereſſenten Aber es
gibt doch hier im Hauſe beſonders auf der Linken viele die die Sache
aus eigener Anſchauung kennen Leider kann ich nicht verſchweigen daß
gerade dieſe Herren koloſſal übertreiben und ſich vielfach widerſprechen
Geſtern hieß es die Maſchinen würden in der Zigaretteninduſtrie die Hand
arbeit verdrängen und weiter hieß es die Heimarbeit würde zunehmen

das iſt doch ein großer Widerſpruch Auch über den Rückgang des
Mittelſiandes hat Herr von Elm geſtern geklagt Wenn Roſa Luxemburg
und Parvnus ſich nicht in Rußland befänden wurden ſie ihm wohl ordentlich
auf den Kopf kommen denn nach dem Erfurter Programm ſoll ja gerade
der Mittelſtand vernichtet werden Daß die Sozialdemokraten gegen die
Zunahme der Maſchinen wettern iſt eigenartig ſonſt ſtellen ſie ſich doch
nmer als Auhänger des Fortſchritts dar Der Antrag die Heimarbei

zu verbieten gehört nicht in ein Steuergeſetz Seit Jahren beſchäftigen
r Uns mit der Heimarbeit aber wir können eine ſo wichtige ſozial
politiſche Frage unmöglich in einem Steuergeſetz regeln noch weniger können
vir eine einzelne Jnduſtrie herausgreifſen Das wäre eine Radikalkur
la Dr Eiſenbarih Wenn man dem Menſchen den Kopf abſchneidet
dar er kein Zahnweh mehr Gerade die Sozialdemokraten die ſo über
Arbeiterentlaſſungen klagen wollen jetzt mit einem Schlage viele Tauſende
zus ihrer Exiſtenz herauswerſen Wie ſoll denn ein ſolches Verbot über
Jaupt kontrolliert werden Das geht doch garnicht Meine Freunde
verden daher gegen den ſozialdemokratiſchen Antrag ſtimmen

Abg Merten freiſ Vp Jch gebe zu daß in der Zigaretteninduſtrie
hach traurige Verhältniſſe herrſchen und unter den Arbeitern viele Krank

euen vorkommen Aber das liegt nicht nur an der ungeſunden Arbeit
dern auch daran daß in die Zigarettenfabriken viele kränkliche und
dwächliche Leute gehen weil die Arbeit leicht iſt und keine großen phyſiſchen

Kräfte erfordert Ein Verbot der Heimarbeit iſt nicht zu rechtfertigen
denn Herr von Elm Anträge eingebracht hätte die auf eine verſtändige
ſozialpolitiſche Fürſorge für die Heimarbeiter hinzielten z B auf dem

ebiete der Wohnungen dann könnte man eher darüber reden Ein Ver
t der Heimarbeit würde viele Tauſende brotlos machen und das in einem

Nugenblick wo die Arbeitsgelegenheit an ſich ſchon infolge der Steuern
Lerwuger wird Dies würde doch ſicher nicht im Jutereſſe der Atbeiter

ſelbſt liegen Die Heimarbeiterftage muß in dem großen Rahmen des
Geſetzes gelöſt werden das uns vom Reichsamt des Jnnern vorgelegt
werden ſoll Jedenfalls haben die bisherigen Debatten ergeben daß der
Wert des vorliegenden Geſetzes ein ſehr zweifelhafter iſt Jch meine daher
es wäre weit beſſer wenn man das Geſetz an die Kommiſſion zurück
verweiſen und nochmals eingehend prüfen wollte ob die Jnduſtrie die
Steuer wirklich tragen kann

Schatzſekretär Frhr von Stengel Auch ich bitte Sie entſchieden den
Antrag des Abg von Eim abzulehnen Die Vorlage wie ſie aus der
Kommiſſion hervorgegangen iſt enthält irgend welches grundſätzitches Verbot
der Heimarbeit nicht Erſt die Sozialdemokraten und ihre Vertreter ſind
beſtrebt in dieſen Geſetzentwurf nunmehr das Verbot der Heimarbeit hinein
zutragen Wie die Sozialdemokratie und ihre Vertreter eine ſolche Ver
gewaltigung der Arbeiter eine ſolche Schädigung der Intereſſen zahlreicher
Arbeiter dieſen gegenüber rechtfertigen wollen das möchte ich ihnen über
laſſen Wir machen doch hier keine Novelle zur Gewerbeordnung Sehr
richtig Wir machen hier ein Steuergeſetz und ich glaube es iſt gerade
vollends genug geweſen wenn zu dieſem Steuergeſetzentwurf die Kommiſſion
dem Plenum den Vorſchlag gemacht hatr eine Reſolution zu machen welche
die Verbündeten Regierungen erſucht für die Herſtellung von Zigaretten
durch Heimarbeit Beſtimmungen zu erlaſſen Wenn das Haus dieſe
Reſolution annimmt werden die Verbündeten Regierungen in der Lage
ſein der angeregten Frage auch auf dem Boden der Gewerbeordnung
näher zu treten

Dr Jaeger Ztr bekämpft gleichfalls den Antrag bleibt aber
unverſtändlich

Abg von Elm Soz Wenn der Abg Erzberger ſich mit der
Materie etwas beſchäftigt hätte würde er gefunden haben daß die Wider
ſprüche die er mir nachzuweiſen wähnte lediglich in ſeiner eigenen Auf
faſſung liegen Wenn er meint meine Ausführungen über den Untergang
des Mittelſtandes verſtoßen gegen die ſozialdemokratiſchen Grundauffaſſungen
ſo ſcheint er dieſe letzteren doch nicht ſo genan zu kennen Wenn wir die
Heimarbeit verbieten und die bisherigen Heimarbeiter in die Fabriken
drängen wollen ſo ſorgen wir nur dafür daß ſie höhere Löhne bekommen
Wenn Sie aber durch Jhr Geſetz 7 bis 8000 Arbeiterinnen brotlos machen
ſo treiben Sie ſie nur in die Arme der Proſtitution Wir können ſehr gut
verantworten was wir iun ob Sie das auch können das iſt eine andere
Frage Die Zuſtände in der Heimarbeit ſind derart daß ſie beſeitigt
werden müſſen Sie können ſolche Zuſtände nicht als Jdeal hinſtellen
das unter allen Umſtänden aufrecht erhalten werden muß Amerika das
weit ſozialer iſt als Deutſchland hat ſchon Vorſchriften auf dieſem Gebiete
erlaſſen und in das freie Selbſtbeſtimmungsrecht eingegriffen Denn auch
das freie Selbſtbeſtimmungsrecht hat ſeine Grenzen Jch ſelbſt bin das
Kind eines Heimarbeiters und weiß wie es da zugeht Wenn ich bei der
Heimarbeit geblieben wäre wäre ich längſt wie ſo viele meiner Kollegen
an der Schwindſucht geſtorben Deshalb ſage ich nochmals Fort mit der
Heimarbeit

Abg Kulerski Pole erklärt ſich aus praktiſchen Gründen gegen den
Antrag bittet jedoch die Regierung baldmöglichſt das Heimarbeiter Schutz
geſetz vorzulegen

Abg Erzberger bemerkt daß die bürgerlichen Parteien ſehr wohl
ein Herz für die Heimarbeiter hätten Grade auf Betreiben der bürger
lichen Parteien iſt die Heimarbeiterfrage in Fluß gekommen Daß meine
Rede dem Abg von Elm unbequem geweſen iſt glaube ich gern Jch
kann ihm aber nur ſagen daß ich nur über Sachen rede die ich vorher
gründlich ſtudiert habe Auf die Widerſprüche die ich Herrn von Elim
nachgewieſen habe iſt er gar nicht eingegangen Derſelbe Herr von Elm
der einen Antrag auf Verbot der Heimarbeit eingebracht hat hat in einem
Vortrag auf der Heimarbeiterausſtellung betont daß ein Verbot der Heim
arbeit undurchführbar ſei Jm übrigen danke ich dem Abg von Elm für
ſeine unnötigen und überflüſſigen Belehrungen

Abg Molkenbuhr führt aus daß der Antrag nur der Lohndrückerei
entgegenarbeiten wollte und dies werde von den bürgerlichen Parteien
bekämpft

Abg von Elm Herr Erzberger ſieht immer Widerſprüche wo keine
ſind Jch habe in meinem Vortrag nur von einem Verbot für die ganze
Heimarbeit in der Tabakinduſtrie geiprochen während es ſich hier doch nur
um die Zigaretteninduſtrie handeit Auch konnte ich damals doch nicht
wiſſen daß ein ſo unſoziales Geſetz wie das vorliegende eingebracht würde
Da iſt es doch natürlich daß wir jetzt die Konſequenzen ziehen und ganze
Arbeit machen wollen

Abg Erzberger meint dieſe Erwiderung zeige ſo recht die Schwäche
des Abg von Elm Er habe ſeinen Vortrag am 2 Februar gehalten
wo das Zigarettengeſetz ſchon vorgelegen habe

Nach einer Erwiderung des Abg Molkenbuhr ſchließt die Diskuſſion
Der Antrag auf Verbot der Heimarbeit wird abgelehnt nur die Sozial
demokraten ſtimmen dafür S 7 wird in der Kommiſſionsfaſſung an
genommen

Sodann vertagt ſich das Haus auf Montag Zigareitenſteuer Stempel
ſteuer und Erbſchaftsſteuergeſetze

Kleine Chronik
Königs Wuſterhauſen 6 Mai Kaum glaublich Ueber

einen kaum glaublichen Vorfall den Selbſtmordverſuch eines ſechs
jährigen Mädchens wird aus dem Dorſe Hohenlehne folgendes ge
meldet Mehrere Kinder im Alter von 6 Jahren hatten ein auf der
Dahme loſe am Ufer liegendes Boot beſtiegen das plötzlich abgetrieben
wurde Ein Schiffer brachte die gefährdeten Kinder wieder an das Ufer
von wo aus verſchiedene Zeugen den Vorfall mit angeſehen hatten Einer
dieſer Zuſchauer äußerte zu der ſechsjährigen Tochter des Arbeiters
daß ſie jedenfalls von ihren Eltern beſtraft werden würde weil ſie das
Boot beſtiegen habe Die Kleine ging nun nach dem Bahndamm der
Königs WuſterhauſenTreskower Nebenbahn ſtellte ſich in der Abſicht ſich
überfahren zu laſſen zwiſchen die Schienen und wartete die Ankunft
eines Zuges ab Der Lokomotivführer bemerkte jedoch glücklicherweiſe
rechtzeitig das auf dem Bahnkörper ſtehende Mädchen und brachte den
Train etwa drei Meter vor dem Kinde zum Stehen Die Kleine welche
die Bedeutung ihrer Handlungsweiſe natürlich nicht zu beurteilen vermochte
hatte einmal gehört wie Bekannte ihren Eltern von einem 14 jährigen
Knaben erzählten der um ſich einer ihm drohenden Strafe zu entziehen
ſich von einem Eiſenbahnzuge hatte überfahren laſſen Das Mädchen
wollte ſich nun auch überfahren laſſen um ſich von der Strafe zu befreien

Hamburg 6 Mai Ein Liebesdramag hat ſich geſtern morgen
in Hamburg abgeſpielt Jn den Anlagen der Sternſchanze wurden der
17 jährige Kaufmannslehrling Jalaß und die 19 jährige Verkäuferin
Wilhelmine Schoßmacher beide aus Eimsbüttel tot aufgefunden Beide
zeigten Schußwunden in der Schläfengegend Es wird angenommen daß
Jalaß die Schoßmacher erſchoſſen und dann ſeinem Leben ein Ende ge
macht habe

Kiel 6 Mai Zu der Auffindung von fünf Leichen des
Torpedoboots VS 126 über die wir bereits berichteten meldet man weiter
daß die Taucher die Körper der Ertrunkenen der Strömung halber nicht
bergen konnten ſie befeſtigten ſie damit ſie nicht fortgeſpült werden
könnten am Voote Die Leichen werden auf See
kommiſſion beſichtigt und dann eingeſargt werden Eine Hebung des im
Dezember geſunkenen Bootes in dem noch 21 Tote ruhen ſcheint wegen
der zu ſtarken Unterwaſſerſtrömung vorläufig nicht ausführbar

Malchin 6 Mai Zum Silberſchatz im Schloſſe Baſedow,
Auf dem Wredeſchen Schloſſe Baſedow bei Malchin in Mecklenburg ſcheinen
in der Tat böſe Dinge vorgegangen zu ſein Die bereits gemeldeten
Silberfunde die aus einer Anzahl Hotels herrühren werden hier von
zuverläſſiger Seite beſtätigt Der Tatbeitand iſt kurz folgender Das
herrlich gelegene Baſedower Schloß ein Teil des gräflich Hahnſchen Fidei
kommiſſes iſt im vorigen Jahre von dem zurzeit in Madrid weilenden
Fürſten Wrede auf mehrere Jahre als Sommerſitz gepachtet worden Fürſt
Adolf Wrede bewohnt es mit ſeiner Gemahlin aus zweiter Ehe einer ver
mögenden Argentinierin und einem aus 30 Perſonen beſtehenden Haus
halte dem die Vertrauensdame der Fürſtin Fräulein Weidig vorſtand
Auf eine bei der Staatsanwaltſchaft des Landgerichts Berlin eingereichte
Denunziation die von dieſer Behörde dem zuſtändigen Landgericht Güſtrow
in Mecklenburg weitergegeben wurde fand in Abwejſenheit der fürſtlichen
Familie eine Hausſuchung auf Schloß Baſedow ſtatt Der Erfolg war

von einer Gerichts

überraſchend Es wurde ſilbernes Tafelgerät aus ſechs und Tiſch
wäſche aus neun Hotels gefunden Die Maſſe des gefundenen Silbers
iſt ſo groß daß es in mehreren Kiſten und Körben nach der Pfandkammer des Land

gerichts Büſtrow gebracht werden mußte wo es als beſchlagnahmt auf
bewahrt wird Zum Teil ſind die Originalſtempel der Hotels abgeſchlagen
und durch andere erſetzt worden So weit der nicht zu erſchütternde Tat
beſtand Der innere Zuſammenhang iſt noch nicht aufgeklärt Es ver
lautet jedoch daß der Unterſuchungsrichter gegen den Fürſten und die
Fürſtin Wrede und die Hausdame Fräulein Weidig einen Haftbefehl
erlaſſen habe Es ſei jetzt nach Angaben deren Richtigkeit in der Haupt
ſache nicht beſtritten wird über die Einzelheiten dieſer Silberfunde berichtet
Dieſe ſind verſchiedene große lange Bratenplatten dann eine Anzahl
kleinere Es folgt ein Stoß Präſentterplatten große runde mittlere dann
große Gemüſeſchüſſeln Suppenterrinen Saucièren und Salzgefäße Oel
gefäße Teelöffel Füll und Kaffeelöffel Milch und Sahnenkannen und
eine geringe Anzahl Gabel und Löffel All dieſes Silber trägt als Mono
gramm ein 0 mit der Krone darüber das Zeichen eines großen Pariſer
Hotels des Hotels Orſay Ferner ſind beſchlagnahmt verſchiedene
Tabletie viele Kaffee Milch und Sahnenkannen dann ein Stoß Platten
als Paket zuſammengeſchnürt weiter geſondert eine Menge Kaffee
Milch Tee und Sahnenkännchen endlich Servietten und Tiſchtücher
Die Anzeige über dieſen auffallenden Zuwachs der Fürſtlich Wredeſchen
Silbertammer iſt von einem Diener erſtattet worden der wegen eines
Zankes mit der Hausdame in Madrid von dem Fürſten Mitte April ent
laſſen worden iſt Der Entlaſſene hat ſich nun kurzerhand revanchiert
Er iſt von dem Unterſuchungsrichter in Güſtrow vereidet worden nachdem
er ein 15 Seiten faſſendes Protokoll unterſchrieben hat Der Fürſt hat
dem Diener ein Zeugnis verſagt das ihm ſpäter von Amts wegen ſeitens
des Gutsvorſtandes Baſedow erteilt wurde Es lautet durchaus günſtig
Aber nicht die Glaubwürdigkeit des Dieners iſt für die Beurteilung der
Sachlage entſcheidend ſondern die als Beweisſtücke aufgefundenen zahl
reichen Silbergeräte die erſichrlich aus Hotels entwendet ſind Es eniſteht
nun die Frage Wer hat das Silber in die fürſtliche Kammer hinein ge
bracht Die zweite Frage aber iſt Wer hat ein Jntereſſe daran ſich
mit einem ſtarken Ballaſt zu geſährden deſſen Wert mehr als zweifelhaft

iſt Ueber die Schuldſrage die ſt zerbrechenſich augenblicklich die Juriſten den Kopf
Eiſenach 6 Mai Verbrecheriſche Vergiftung eines Fluß

laufes Jn der Nähe von Stadtlengsfeld bei Eiſenach öffneten unbe
kannte Täter ein Faß Carbolineum und ließen den Jnhalt in die Felda
fließen Die Folge war ein großes Fiſchſterben 70000 Stück Forellen
brut ſind vernichtet Jm ganzen Oberland herrſcht Beſorgnis weil man
befürchtet daß bereits viele der vergifteten Fiſche verkauft ſein könnten

Mainz 6 Mai Schwere Bewitter haben vorgeſtern in
Rheinheſſen namentlich in der Umgegend von Ma ſchweren Schaden
angerichtet Jn Genzenheim ging ein ſo ſtarker Wolkenbruch nieder daß
in einer Straße die Parterrewohnungen geräumt werden mußten Das
Dorf Gundersheim wurde ebenfalls durch einen Wolkenbruch derart unter
Waſſer geſetzt daß die Feuerwehr Hilfe leiſten mußte zwei auf dem Felde
arbeitende Perſonen wurden vom Blitze erſchlagen auch in Nicder
flörsheim iſt ein in einem Steinbruche beſchäftigter Arbeiter durch Blitz
ſchlag getötet

Lüdenſcheid 6 Mai Gehör und Sprache wieder er
lang Jn Halver fiel vor ungefähr 11 Jahren ein damals etwa
13 jähriger Knabe mit dem Hinterkopf auf das Eis un
folge der erlittenen Gehirnerſchütterung Gehör und

F 4zurzeit keineswegs geklärt i

d tot tatte ſeitdem ind h
prache vollſtändig

verloren Vor einigen Tagen weckte ihn der Bruder morgens durch einen
leichten Schlag vor den Kopf worauf Taubſtumme einen Schmerzens
laut von ſich gab Gehör und Sprache waren plötzlich wiedergekehrt
und haben ſich ſeitdem erhalten

Marten 6 Mai Der letzte Akt der Boruſſia Tragödie
Auf dem Schachtturm der Boruſſia wehte geſtern am Beerdigungstage
der letzten 25 Opfer des vorjährigen Schachtbrandes die Trauerflagge

D un bän di I er r al zDie Zechengebäude und die Koloniehäuſer trugen gleichfalls T rer
ſchmuck brennende Wetterlampen unter dichten Flor Auf den Wegen
zum Friedhof die eine vieltauſendköpfige Menge umſäumte waren
die Straßenlaternen angezündet Das Licht fiel be durch die
Florumhüllungen Die Leichen waren auf der Zeche aufgebahrt
fünfzehn im Magazin zehn in der Schreinerei Die Räume in
denen die Ueberreſte der Braven in Särgen ſtanden waren mit einem
Arrangement von Lorbeerbäumen Efenranken und Tannengrün aus
geſchmückt Das ſatte Pflanzengrün wurde von düſteren Draperien durch
brochen aus denen ſchüchtern der Schimmer der Grubenlämpchen flimmerte
Jeder Sarg war bedeckt mit einem von der Zechenperwaltung gewidmeten
Kranz aus Narziſſen Waſſerroſen Lorbeerzweigen und Palmblättern
Herzbewegend war der Anblick der Angehörigen die weinend von ihren
Lieben Abſchied nahmen Unter Choralmuſik ſetzte ſich der Trauer
kondukt in Bewegung Man bemerkte in dem Zuge unter anderen den Berg
hauptmann Baur mit mehreren Räten als Vertreter der Bergbehörde
Zahlreiche Abordnungen und bergmänniſche Vereine waren mit ihren
Fahnen und in der Knappventracht erſchienen Siebzehn der Verunglückten
wurden auf dem Friedhofe in Oeſpel in einem Maſſengrabe beſtattet je
zwei fanden in Stockum Eichlinghofen und Marten je einer in Kley und
in Lütgendortmnnd ihre letzte Ruheſtatt Das ſchwermütige Drama iſt zu

X

Ende Die braven Knappen haben ihren Frieden jewei Erde
gefunden

Wien 6 Mai Juwelendiebſtahl in einem Muſenum
Großes Aufſehen erregt die Mitteilung daß ein mit der Ueberwachung
und Reparatur des koſtbaren hiſtoriſchen Schmuckes in dem Kaiſerlichen
Kunſtmuſeum betrauter Gold ſchmied namens Sturm dabei betroffen
wurde wie er und ſeine Frau Edelſteine und Perlen von großem Werte
bei Juwelieren verkaufen wollien Sturm ſoll ſeit zwei Jahren Edelſteine
und Perlen aus antikem Schmuck ausgebrochen und durch Nachahmungen
erſetzt haben Es wird gegenwärtig eine genaue Reviſion aller Koſtbar
keiten im Muſeum vorgenommen da nun Zweifel an jedem einzelnen
Stück auftauchen

Paris 6 Mai Attentat Ein Unbekannter verübte in der
Freitagnacht ein Attentat auf den General Caffarel Der Ver
brecher überfiel den greiſen General der 80 Jahre alt iſt in der Rue
Amelit und verſetzte ihm einen Dolchſtich Laffarel wurde erheblich
verletzt und ließ ſich nach dem Hoſpital bringen Der Täter entkam Der
General war während der Präſidentſchaft Gréoys Vizechef des franzöſiſchen
Generalſtabes mußte aber dann ſeine Demiſſion geben weil er in den
Wilſonjkandal verwickelt wart

Newyork 6 Mai Ein großes
ſich am Sonnabend in Pennſylvanien Bei einem Zuſammenſtoß von
zwei Zügen auf der nach dem Städtchen Petersburg führenden Linie
wurden vierzehn Perſonen getötet und fünfzig verletzt Drei
Stunden vorher wurden auf der Hauptlinie der Pennſylvania Bahn 27
Waggons zertrümmert Mißverſtandene Jnſtruktionen ſind die Urſache bei
beiden Unfällen

Fiſenbahnunglück ereignete

Für die jungen Mütter iſt es nicht nur notwendig für d
Kleidung der Säuglinge zu ſorgeu ſondern noch viel wichtiger ſi
darüber zu informieren womit ſie die Kinder ernähren wollen wenn ſie
nicht imſtande ſind dieſelben ſelbſt zu ſtillen Zur Ernährung der Säug
linge eignet ſich am beſten die je nach dem Alter des Kindes mit Waſſer
verdünnte Kuhmilch mit Zuſatz von Kufekes Kindermehl welches nicht
nur der Nahrung einen größeren für die Entwickelung der Muskeln und
Knochen wichtigen Gehalt an Nährſtoffen gibt ſondern auch die gröbere
Gerinnung der Kuhmilch im Magen verhindert und auch die ſtarken
durch Kuhmilch verurſachten Gärungen im Darm verhütet und ſo da
Kind vor den Erkrankungen an Magen und Darmkatarrhen bewadrt
Jm Sommer iſt das Kufekemehl demnach für Kinder geradezu unentbehrlich
Wie ſehr ſich das Präparat der Anerkennung der Mütter ganz beſonders
aber der Aerztewelt erfreut geht daraus hervor daß es nicht nur in den
größten Kinderhoſpitälern des Jn und Auslandes ſtändig gebraucht wird
ſondern daß es nachgewieſenermaßen von tauſenden Aerzten Deutſch
lands uſw empfohlen wird

nennen
nene

nehme Orthooxybenzosſäureman ludoform methylenacetat

Glänzende Erfolge auch bei veralteten
Fällen Ein ärztliches Urteil von vielen

V S Beſten Dank jür die Jndoſormtabletten derenISc hiä S vorzügliche Wirkſamkeit ich ſtaunend

J bt habe Vorrä ig in Wlen j erprobt habe zorrä n Apotheken in
Glasröhrchen zu 75 Pfg 10 Tobletten

und Mk 1,50 20 Tavbletten Fritz Schulz Chem Fabrik Leipzig
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Raps per 1000 kg netto Hongkong in See gegangen Zieten ist am 4 Mai in VogesackHandel re Verkehr R pen eben per 100 Reg et eingetroffen und geht am 7 Mai wieder in See Poststation für
Rüböl rohbes per 100 kg netto ohne Vass 49,00 bez Fester Grille vom Mai mittags bis 6 Mai mittags Holtenau vom

Das Rheinisch Westfüälische Kohlensyndikat vereinbarte an 6 Mai mittags bis auf weiteres Kielgesichts der erbeblichen Lieferungen nach Frankreich mit einigen Berliner Produktenbörse vom 5 Mai ZTnhinungs Einstellungen
Reodereien erhebliche Einschränkungen der Lieferungsverbindlich Dio amtlich festgestellten Preise waren am Fräühmarkt Usvor Ats aaeustehenden Firmen ist das Konkarsrerkaures oröttrer
keiten Im Bereiche der Hamburger Reedereien handelt es sich wWeizen inländ 178,00 183,00 Mk ab Bahn worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern bei
laut K allein um 60 70000 Tonnen Unter der Hand liess R länd 159,00 160,00 Mk ab Bahb gefügt die Daten sind dor h der Ablauf der AnmeldefristZum 41 d m z oggen in an die erste Gläubigerversammlung und der Prütfangstermiaodas Syndikat in Hamburg anfragen ob nicht mit Rücksicht auf die Gerste inländische Futzergerste mittel u gering 144,00 bisdortige Aussperrung für deren Dauer die Lieferung von Syndikats 150 00 MK gute 151,00 157,00 Mk russ u Donau loeiohte Schraubent J Sohwab in Berlin 2/6 15/6 155 10/7
Kkohlen unterbleiben könne ein soweit gehendes Entgegenkommen 13200 140,00 Mk gohwere 141,00 152,00 Mx amerik wer P Dreeke Nachlass in Lichtenberg Berlin 2/5 16

hat aber nicht gezeigt werden können 125 25r nieht gezeigt wer 122,00 125,00 Mk ab Bahn und frei Wagen les tein Sehuhwarenh O Weidig in Bieleteld 2/5 29 7/6 7/6
Hatfer märk mecklenb pomm preuss pos u sehles tein 1 Moritz Seidel in Chemnitz 25 186Die Firma Keilmann Völoker Eisengiesserei u Masohinen 180 00 188,00 Mk mittel 172,00 179,00 Mk gering 167,00 bis Seifengeschäftsinh Car oritz

fabrik in Bernburg wird infolge Ablebens des Kommoerzienrats 17100 Mk russ u Donau mittel u gering 164,00 160,00 Mk 31/5 28/6
Völcker in eine Gesellschaft m b H umgewandelt Die Gesch russ tein i70,00 174,00 Mk ab Bahn und trol Wagen Sohankwirt Alban Schötftler in Chemnitz 85 18/6 e
führung ist Direktor Bähre aus Rheydt übertragen worden Den M ais amerik mixed guter 134,00 136,00 Mk mittlerer 130,00 h E o H Reinhardt in Presden 865
Aufsichtsrat bilden Fabrikdirektor Arendt Bernburg Bankier s 13 M frei Wagen 5/6 516Wragge Beornburg Fabrikbesitzer Keilmann Bernburg und n a ä e m MK ine Hugo Barth in Wickershain Geithain
Direktor Sohönichen Wallwitz ahn und trei 5Toipiger Zeatralthogter A, G Das am 91 Deromder 1995 1 Vagen Tenora 00 r e xöbelh u Kontertion F Meyer in Herno 1I5 56 29/5 12/0
beendete Geschäftsjahr erbrachte aus dem Wirtsehaftsbetriebe einen Weizenmehbl 00 23,00 25,00 M E vw Diessner w gew Kispert T tage aehlaw
Webersehuss von 741 178 V 792609 k aus dor Vermietung des Roggonmohl O u 1 2060 22 30 r in I Eutritzsoh eipzig 3/5 2255 We
Theaters 30 141 2326 Mk und an Mietzinsen 5333 5588 Mk Die weizenkleie 10,50 11,20 Mk Kaufmann Albert Kutseh in Münohen 25 236 1/6 1/6 mit Zu
Unkosten er forderten 24948 32 177 MKk die Zinsen 103 084 Roggoenkleie 10,60 11,10 Ax Westerwälder Holzindustrie G P b H vorm Chr ind102 648 Mk und die Abschreibungen 49 036 53 052 Mk Es Sohn i Liqu in Maxsain Selters 25 20/6 23/5 4/7 vS resultiert hiernach ein Verlust von 67 415 AMk um den sich der Preise um 2 Uhr nicht amtlich Kaufmann Karl August Gteseeke in Barsinghausen Wennigsen

S aus dem Vorjahre übernommene Fehlbetrag auf 334 320 Mk erhöht j Weizen Mai 185,50 MkK Juit 186,75 Mk September 179,75 Mk 3/5 4/6 2815 18/6 Anzeigen
Die Gesellschaft hält jetzt den Zeitpunkt für gekommen eine Roggen Mai 163,25 Mk Juli 165 00 MKk September 15725 M Fleisebermstr und Gastwirt G Kalz in Wernigerode 2/5 318 Rekla
Sanierung des Unternehmens in der Weise vorzuschlagen dass das j Hafer Mai 165,50 MK Juli 165,25 Mk September 155,50 Mk 31/5 18/6

m Aktienkapital durch Zusammenlegung der Aktien im Verhältnis j Mais Mai 133,05 MK Juli 130,50 Mk e
von 5 zu 3 von 1500000 MK auf 900000 Mk herabgesetzt wird Mehl Mai 20,95 MK Juli 21,59 Mk ja Bank eschàä ErſcheintDer dadurch frei werdende Betrag von 600000 Mk soll dazu dienen Rüb öl loco 49,50 Mk Mai 49,59 MK Oktober 52,40 Mk De Friedmann Co s kt n
den Fehlbetrag zu decken die Maschinen ganz abzuschreiben und zember 53,10 Mk Halle a S Poststr 2 Di4 das vorhandene Inventar und Mobiliar mit 253 210 Mk zu Buche Knſtee Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten e
stehend bis auf einen Betrag von 50000 Mk auf den weitere Ab Hamburg Sonnabend 5 Mai nachm 3 Vhr Kaffeemarkt

n schreibungen in abgohbarer Zeit nicht zu erfolgen brauchten Die Nachmittagsbericht Good average Santos per Mai 371 Gd Nach An Nach An
h danach eng 511 Mk sollen einer Spezialreserve für per September 38 Gd per Dezember 388 Gd per März 391 Gd frage gebot frage gebot

e ben r Wahatet yrit x v be Ruhig 9Union Leipziger Presshefefabriken und Kornbranntwein Zuoeker Adolfsglück 1890 Prinz Adal 1001 102 Naen eiten See Aartedgre Sonne a Zugrendgrighg Farn Arten m dversamimiung stimmte der Verteilung einer Dividende von 6 Pro zuecker 8 Grad ohne Sack 8,007 10 n 75 Grad ohne Barbara pfl Sachsen Weimar 1400 1450 mir
zu Die Versammlung beschloss einstimmig die Ausgabe von 150000 Z20k er 10 Stimmung Ruhig Bro nade 2 ohne Pass Beionrode 8800 Sehiefoerkaute 1975

l 4 do 2 S 2 21 e sh Mark nom neuer Aktien zum Kurse von 116 Proz die mit 4 Proz 17,75 s 12 Krystallzueker 1 mit Sack Rattinade mit Carlsglück Sehlägel u Eisen 140 8 JmStückzinsen vom I Januar laufend an der vollen Dividende des Sack 17 50 I 85 Gem Melis m s 17,00 17,37 Stimmung J Carlshall Siegtried I 4950 5025 mit
i Nahre 1906 telmnet men werden a S Sehwäeher Rohzuoter 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg Gentrum 1960 Thäringen 50900 6000
n n V per Mai 16,65 Gd 16,70 Br per Juni 16,70 Gad 16,80 Br per Desdemona 8125 Verden abs 800 denm August Loh Söhno A G für Militüärausrüstungen in Berlin Juli 16,85 Gd 16,90 Br per August I7,05 Gd 17,10 Br per Deutsechland 4925 Warmelon 2001 220 in
n e Vorrnanten u ar h Pera à M e malen terigeeeng Oitgpar Pazomber 1245 d 1750 Br Statg Dortmund 530 Wilnelmehall 15150 15300
e zugs n 8 Hamburg Sonnabend 5 Mai nachm 3 Uhr ZAucker Emilienhall 990 Wintershall 14950 15100 De und beschlossen die noch umlaufenden 322 000 Mk Aktien dureh t Rüben Rohzueker I Proàdut Basis S Rond t erZusammenlegung von 2 zu 1 in Vorzugsaktien umzuwandeln zwecks m a rk t Büben Rohzucker I Produkt Basis So Rendement neus Grossherz Sophie 460 an

h feroinheitlio Gamit auf 659800 vVeance frei an Bord Hamburg per 1009 Kilo per Mai 16,60 per Güntershall 5050 500 Adler 1201 122t Vereinbeitlichung des damit auf 658 000 Mk herabgesetzten Grund 13 2 xe xapitals Der aus der dassnahme sich ergebende Buengewinn dient Tuni 16 25 Por August 17 95 per Oktober per Dezember Hansa Silberberg 3550 Bismarekshall Akt 90 91
t n Abechrofbangen und Räoriggon t 17,50 per März 17,80 Ruhig Hattort Aktien 920 Benthe Akt 79,501 381 DieFelten Guilleaume Lahmeyerwerke 6G in Mülheim ar 3900 e an 1861 185 zn am Rhein Der Abschluss für das am 31 Dezember 1905 abge Berliner städtisoher Sechlnehtviehmarkt v 5 Mai Heldrungen 3590 79 kaue Jaufano Geschäſtsjahr an dem die Frankfurter Abteilung nur mit Amtlicher Bericht der Direktion a d 2800 rer e t 87 50
a Jahren beteiligt ist schliesst mit einem Gesamtrohgewinn von Auftrieb 5954 Rinder 1592 Kälber 10516 Sechate 10541 Schweine T amnnghati S z Krägoreb Art i21 122 5 Jn12 532 006 Mk einschliesslich 279 071 Mk Gewinnvortrag aus 1904 hlt fü 0 Pfund Sehl ieht in Mark Ochsen x n 22,50Na en Adseieung n Mk für Kbsenroibungen Im Fenhebr e e re e e en n Segen pohgtons 6 Mehro Juliushall so Ludvwisshall t I tan

1215 125 Mk und von 299 215 Mk gleich 1439 537 Mk sowie à alt 71 vis 75 b junge fleischige nicht ausgemüstete und älteres Kaiser Rotbart 400 So lasder eneralunkosten und Gewinnanteile verbleibt ein Reingewinn ausgemästete 65 bis 70 mässig genährte junge gut genährte Königshall Ja 5000 Neubleiohe Jmvon 6476335 MK aus welchem eine Dividende von 10 Proz auf ältere 61 bis 63 ddl gering genährte jeden Alters 57 vis 60 Nanstelder Kuxe 1166 Reruey berg Axt on in
das eingezahlte Aktienkapital von 52000000 Mk zur Verteilung Bullen a vollkleischige höchsten Schlachtwertes 70 bis 73 r u S 8 Jigg att9gelangen und 369 731 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden J b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 65 bis 69 ge n r an t e 90 Tr 362 50

sollen ring genährte 58 bis 62 Färsen und Kühe a volltleischige j Seu Wunstort vFarbenfabriken vorm Fr Bayer K Co in Elberfeld Die ausgemästete Färsen höehsten Sehlachtwertes bis b Voll abgeschlossen am 7 Mai 10 Uhr vormittags 7
Generalversammlung genehmigte einstimmig die vorgelogte Bilanz tleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
sowie alle Anträge des Vorstandes und des Aufsichtsrates Nach dem 64 bis 65 e ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte Tendenz Ruhig kleine Werte fester
Berichte der Direktion beläuft der Brattogewinn der Gesellschaft j jüngere Kühe und Färsen 58 bis 60 d mässig genährte Kühe und Mi
sich exklusive Gewinnvortrag aus 1904 auf 15541 185 Mk der Färsen 53 bis 57 e gering genährte Kühe und Färsen 48 bis 52 2 z 4 franzöſiVeitogewinn auf 10494212 Mk Die Dividende ist aut 33 Proz Kälber a feinsts Mast Vollmilehmast und beste Saugkäiber RechtsAnsknnftei des eneral Hzeiger cuch le

gleich 330 Mk pro Aktie festgesetzt worden Die Aussichten für 87 bis 92 b mittlere Mast und gute Saugkälber 78 bis 81 0 goe h1 W 20 e 3 b die fdas laufende Geschäftsjahr werden als befriedigend bezeichnet ringe Saugkälber 58 bis 63 d ältere gering genährte Fresser die So58 bis 62 Schatfe a Mastlämmer und jüngere Masthammel Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen Mahon
73 bis 76 b ältere Masthammel 63 bis 70 e mässig genährte erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen geſchlac

Leipziger Produktenbörse Hammel und Schafe Märzschafe 54 bis 59 d Holsteiner Niederungs ſiauſarLocopreise vom 5 Mai mittags 1 Uhr schafe Lebendgewicht bis W weine pro 100 Pfund Vorzeigung der Abonnements Quittung diDie Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour mit 202 o Tara vollfleisehige der teineren Rasson und deren g v 5
tage usw trei Leipzig gegen bare Zahlung Kreuzungen 62 vis kleischige 60 bis 61 0 goring entwiexelte jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend rm P

Witterung Prachtvoll 56 bis 59 d Sauen 55 vis Das Kinder geschäft wickelte nachmittags von 6 Uhr Republ
Wei 1000 k i l ItSe 170 180 Mk v sich ruhig ab und hbinterlässt etwas Ueberstand Der Kälber geradeelzen per 1000 Kg netto in ländischer I O Mk bez u B handel gestaltete sich langsam Gute schwere Kälber waren knapp Sn rn 202 k bez u B e Es bleibt Ueberstand Bei den Scehaten war der Geschäftsgang Wetterbericht des General Anzeiger weitgeg

0 n e z at e ä jse 17 N 3 C I 5 i wir der vor zig i 3 z 2 u T a wi talanchaoner 3 u a et a z V e v e en n i re rin ant hereeanwetas Vorausſichtliches Wetter am 8 Mai 1906 V n
et K DeZ U t arkt verlief glatt und wurde ger u MGerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 158 170 Mk ber m Warmes vielfach heiteres Wetter mit fortdauernder tiniſt

u Mahl und Futterware 131 156 k bez u B Neigung zur Gewitterbildung vahlerHafer per 1000 kg netto inländischer 171 189 Mk bez u Ssohittsbewerungen werdenaus ländischer 174 184 Mk bez u B Fest Berlin 5 Mai Kaiserliche Marine Fürst Bismarck ist Waſſerftände Am 6 Mai Weißenfels Oberpegel 2,36 manl a i s per 1000 kg netto amerikanischer 136 140 dtk bez u mit dem Chef das Kreuzergesehwaders am 5 Mai in Tsingtan ein Unterpegel 0,54 7 Mai Halle unterhalb 1,90 Trotha 4 2,0 wickeln
runder 141 Mk bez u B Cinquantin 162 189 Mk bez getroffen Hansea ist am 5 Alai von Scohanhai nach Tsingtau in 6 Mai Bernburg 1,40 Calbe Unterpegel 1,02 Oberpegel 1 e Reiul
u B Sos gegangen Flusskbt Tsingtau ist am 5 Mai von Canton nach Dresden ,98 Magdeburg 1,50 Reſulte
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beſonde
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